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phe bei der Chemischen Fabrik Weyl 
an der Nordseite des Bahnhofes.
1900, das erste Automobil trifft in 
Pasing ein. Es war ein Besucher 
der Isarwerke, aus Gründwald kom-
mend.

1904, Aufsehenerregender Doppel-
mord durch Heinrich und Katharina 
Schelhaas in der Kolonie 2.

1904, 21. Mai die Himmelfahrtskir-
che wird eingeweiht.
1905, 1. Januar, Pasing wird zur 
Stadt erhoben.
1906, 27. August, der Steyerer-Hans, 
der bayerische „Hercules“ wird be-
erdigt, wohnte in der Gleichmann-
straße.
1907, 16. März, Pasing erhält seinen 
ersten Viktualienmarkt auf dem Ma-
rienplatz.
1907, April, Pasing erhält eine selb-
ständige protestantische Pfarrei.
1907, 31. August, Alois Wunder wird 
erstmalig gewählt, war langjähriger 
Bürgermeister und Oberbürger-
meister Pasings.
1908, 15. September, Pasing erhält 
ein großes Postgebäude. Am Vor-
abend wird eine große Beleuch-
tungsprobe durchgeführt mit elekt-
rischem Licht.
1908, 15. Dezember, Eröffnung der 
Straßenbahnlinie nach Pasing.
1908, Wappen der Stadt Pasing wur-
de geschaffen.
1910, Pasing erhält die Lehrerbildungs-
anstalt und die dazugehörige Übungs-
schule.
1911, Bau eines Filterbrunnens zur Was-
serversorgung.
1912, Pasing erhält den ersten Schul-
arzt.
1912, das Kopfmiller-Haus am Mari-
enplatz wird errichtet.
1912, Firma Ritter zieht in die Stor-
chenburg ein (heute Ritter-Werk)
1914, 1. April, der Bismarckbrunnen 
in der Kolonie 1 wird eingeweiht.
1918, das erste Pasinger Notgeld wird 
gedruckt.
1918, 23. Dezember Ehrenbürger 
Karl Hromadnik stirbt.
1922, das 2,8 km lange Industrie-
gleis zur Papierfabrik wird gebaut.
1923, die erste Eisenbahnstrecke wird 
elektrifiziert.
1928, das Gebäude der Allgemeinen 
Ortskrankenkasse an der Bäckerstrasse 
wird errichtet.

1928, die Umstellung des Stromnet-
zes von 110 V auf 220 V.
1928, Zeppelin „Luftschiff Victoria 
Luise“ überfliegt das Pasinger
Zentrum.
1928, 28. September, das Luftschiff 
LZ 127 Graf Zeppelin überfährt in 
500 MeternHöhe Pasing.
1930, Pali-Kino an der Spiegelstraße 
ist eröffnet.
1932, die Pasinger Papierfabrik 
musste kurzzeitig wegen Auftrags-
mangel schließen.
1933, 7. Dezember, August Exter, der 
Gründer der Villenkolonien, stirbt.
1934, 2. September, das Krieger-
denkmal wird enthüllt.
1934, 1. Oktober, die Pasinger Pake-
te werden nicht mehr mit der Post-
kutsche, sondern mit dem Kraftau-
tomobil zugestellt.
1935, der Bäcker-Bauernhof wird 
abgebrochen wegen des Baues des 
neuen Rathauses.
1936, 19. Juli Grundsteinlegung zum 
neuen Rathaus.
1937, 1. November, der Mühlenbe-
sitzer Hans Haller übernimmt die 
Mühle.

Das Pasinger Rathaus

Der Hochzeitsbrunnen von Hans Osel


